
Akademie Franz Hitze Haus
Kardinal-von-Galen-Ring 50
48149 Münster

Gudrun Hopp-Schiller
Telefon 0251 9818-416
Hopp-Schiller@franz-hitze-haus.de
www.franz-hitze-haus.de/info/24-655

Tagungsnummer: 655 K
Tagungsbeitrag: 1.950,- €
Prüfungsgebühr: 270,- €

Weitere Beiträge pro Modul in der Akademie
Tagungsgebühr inklusive Verpflegung 70,- €
Übernachtung im Zweibe�zimmer 35,- €
Übernachtung im Einzelzimmer 50,- €

Die Stadt Münster erhebt ab dem 1. Januar 2024 eine Beherber-
gungssteuer in Höhe von 4,5% auf den Übernachtungspreis.

Anmeldung und weitere Informa�onen
Universität Münster
Interna�onales Centrum für Begabungsforschung (icbf)
Georgskommende 33
48143 Münster
Edith Schomakers, Elke Surmann
Telefon 0251 83-29314
icbf@uni-muenster.de

Wissenscha�liche Leitung
Prof. Dr. Chris�an Fischer, Universität Münster, icbf
Dr. Chris�ane Fischer-Ontrup, Universität Münster, icbf

Ausfallgebühr in der Akademie
Informa�onen zu Ausfallgebühren entnehmen Sie bi�e den
AGBs auf unserer Homepage. Wir bi�en um Ihr Verständnis.

Bildnachweis: © icbf

ECHA DIPLOMAOF
ADVANCED STUDIES

Specialist in Gifted Education and Talent
Development

September 2024 bis
November 2025

TERMINE UND ZEITEN
Modul I: Fachliche Kompetenzen der Begabtenförderung
Fr. 14.9. – Sa. 15.9.2024

Modul II: Diagnos�sche Kompetenzen
Fr. 24.1. – Sa. 25.1.2025

Modul III: Didak�sche Kompetenzen
Fr. 4.4. – Sa. 5.4.2025

Modul IV: Kommunika�ve Kompetenzen
Fr. 13.6. – Sa. 14.6.2025

Modul V: Präsenta�on der Diplomarbeiten und Diplomfeier
Fr. 28.11. – Sa. 29.11.2025

Freitags von 10.00 bis 20.00 Uhr (Anreise ab 9.30 Uhr)
Samstags von 9.00 bis 16.00 Uhr



Schülerinnen und Schüler mit besonderen Begabungen stellen
eine große Herausforderung für Lehrpersonen in der schulischen
Praxis dar. Begabte und Talen�erte lernen viele Dinge früher,
schneller und o� ganz anders als ihre Klassenkameraden. Damit
sie diese Potenziale entwickeln können, bedarf es einer besonde-
ren Professionalität von Lehrpersonen.

Mit der Qualifizierung ECHA Diploma of Advanced Studies „Spe-
cialist in Gi�ed Educa�on and Talent Development“ können vor
allem Lehrpersonen das erforderliche Fachwissen und ihre Hand-
lungskompetenzen erweitern. Theorien, Konzepte und Modelle
zu Begabung, Intelligenz, (Leistungs-)Mo�va�on und Krea�vität
bieten den Verständnishintergrund. Auf dieser Basis können mit
Methoden der pädagogisch-psychologischen Diagnos�k und der
daraus abzuleitenden individuellen Begabungs- und Begabtenför-
derung der eigene Unterricht und die Schule auf die Bedürfnisse
der Schülerinnen und Schüler nachhal�g ausgerichtet werden.

So lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Weiterbil-
dung, spezielle Entwicklungsbedürfnisse zu erkennen, passende
Förderangebote zu entwickeln, die beteiligten Personengruppen
(Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und Kollegen, Eltern)
kompetent zu beraten und entsprechende Programme in der
Schule zu verankern. Absolven�nnen und Absolventen sind als Ex-
per�nnen und Experten für individuelle Begabungs- und Begab-
tenförderung zumeist in Grundschulen und weiterführenden
Schulen oder par�ell auch in der Schul- und Bildungsverwaltung
tä�g.

Wir laden Sie herzlich ein!

Prof. Dr. Chris�an Fischer, Wissenscha�liche Leitung icbf

Dr. Chris�ane Fischer-Ontrup, Geschä�sführung icbf

Sebas�an Schiffmann, Akademiedozent

Elisabeth S�ehm, Kursleitung icbf

EINLADUNG Profil des Kurses Module

Teilnahmevoraussetzungen
Eine abgeschlossene pädagogische oder psychologische Grund-
ausbildung in Form eines Lehramtsexamens, Diploms oder Mas-
ters einer Universität bzw. Pädagogischen Hochschule ist die Vor-
aussetzung für die Zulassung zur Weiterbildung. Zusätzlich wird
für die Zulassung eine berufliche Tä�gkeit mit Kindern und
Jugendlichen und/oder Lehrkrä�en erwartet.

Zielsetzung
Das Ziel der Weiterbildung ist es, die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf der Basis einer potenzialorien�erten Haltung in ihren
grundlegenden Handlungskompetenzen zu stärken und ihnen
Möglichkeiten der individuellen Begabungs- und Begabtenförde-
rung in ihrem Berufsalltag aufzuzeigen. Auf der Grundlage fun-
dierten Fachwissens werden zentrale Handlungskompetenzen im
Bereich der Diagnos�k, der Didak�k, der Kommunika�on, der Im-
plementa�on sowie der Reflexion vermi�elt.

Kursau�au
Die Weiterbildung umfasst einen theore�sch-wissenscha�lichen
und einen prak�schen Teil, verteilt über einen Zeitraum von etwa
vierzehn Monaten. Sie besteht aus fünf jeweils zweitägigen Block-
seminaren (freitags und samstags) zu den Grundlagen der indivi-
duellen Begabungs- und Begabtenförderung. Zudem müssen vier
eintägige Hospita�onen in Einrichtungen der individuellen Bega-
bungs- und Begabtenförderung absolviert werden. Der Theorie-
teil wird formal mit einer Klausur an einem zusätzlichen Termin
nach Modul 3 abgeschlossen. Die eigene prak�sche Arbeit mit
begabten Schülerinnen und Schülern wird in Form eines Projek-
tes zur schulischen Begabungsförderung in einer Diplomarbeit
wissenscha�lich dokumen�ert und im Rahmen des letzten
Moduls evaluierend präsen�ert. Angeleitete regionale Literatur-
gruppen sowie Supervisionen sind fakulta�ve und lernunterstüt-
zende Angebote. Der zeitliche Umfang der Studien
umfasst in etwa 750 Stunden. Die vergebenen Credits für
das ECHA Diploma of Advanced Studies belaufen sich nach
den Bologna-Regeln auf 30 ECTS. Somit kann es beim zukün�igen
Masterstudiengang mit einem Schwerpunkt in der Begabungs-
und Begabtenförderung, der einen Umfang von insgesamt 60
ECTS haben wird, angerechnet werden.

Modul I: Fachliche Kompetenzen
• Begabung und Talent: Theorien, Konzepte und Modelle
• Intelligenz und Krea�vität: Theorien und Modelle
• Mo�va�on und Leistungsmo�va�on
• Lern- und Entwicklungsbedürfnisse Begabter und Talen�erter
• Exper�seerwerb und Leistungsexzellenz
• Innere und äußere Differenzierung (...)

Modul II: Diagnos�sche Kompetenzen
• Kogni�ve, emo�onale und soziale Merkmale
• Merkmale des Lernens Begabter und Talen�erter
• Erkennen unterschiedlicher Lern- und Denks�le
• Psychologische Testverfahren zur Iden�fizierung
• Iden�fika�onsmöglichkeiten in der pädagogischen Praxis
• Möglichkeiten und Grenzen diagnos�scher Verfahren (...)

Modul III: Didak�sche Kompetenzen
• Akzelera�on, Enrichment und Grouping
• Separa�ve, integra�ve und inklusive Förderkonzepte
• Fachbezogene und fachübergreifende Konzepte zur Begabungs-
und Begabtenförderung
• Planung und Entwicklung von Curricula
• Gestaltung von Lernumgebungen
• Programmentwicklung für Schulen und Bildungsregionen
• Außerschulische und intergenera�onelle Förderansätze(...)

Modul IV: Kommunika�ve Kompetenzen
• Einzelfall-, System- und Netzwerkberatung
• Berufs- und Lau�ahnberatung
• Lernbegleitung, Coaching und Mentoring
• Underachievement, Lern- und Leistungsschwierigkeiten
• Spezielle Bedingungen: Gender, Migra�on, Beeinträch�gungen
• Gruppendynamische Prozesse: Familie, Schule & Peers
• Teamentwicklung, Koopera�on & Intervision
• Au�au von Netzwerkstrukturen mit schulischen und außer-
schulischen Partnern in einer Bildungsregion (…)

Modul V: Präsenta�on / Diplomverleihung
• Präsenta�on der entwickelten und erprobten Good
Prac�ce-Beispiele zur individuellen Begabungs- und Begabtenför-
derung an der eigenen Schule
• Feierliche Diplomverleihung


